
Bambini – Fußball im Fußballverband 
Spielkreis Mosel
Saison 2017-2018                                                   

Durchführungsbestimmungen für die Fußballspiele

■ Zu einer Mannschaft gehören 5 Feldspieler und 1 Torwart 

■ Es kann in unbegrenzter Zahl fliegend gewechselt werden

■ Gespielt wird ohne Spielerpässe, jedoch muß eine Spielerliste ausgefüllt werden. 
Der Ausrichter hat die Spielerlisten nach Beendigung an die Staffelleiterin Ute Thiel 
zu senden. (per Post oder e-mail)

■ Der Stichtag: 1. Januar 2011 

■ Spielfeldgröße: maximal ca. 25 m x 35 m 

■ Tore: Jugendtore (auf Kippsicherheit achten!)

■ „Schiedsrichter" sind beide Betreuer in der Coaching Zone - Gespielt wird nach 
den Regeln der Fair-Play-Liga, siehe Spielregeln im Anhang.

■ Tore werden nicht gezählt, Spielergebnisse nicht bekannt gegeben und Tabellen 
nicht erstellt bzw. veröffentlicht

■ Auf eine einheitliche Spielkleidung sollte geachtet werden

■ Handspiel soll nur dann abgepfiffen werden, wenn der Ball mit beiden Händen    
über das Spielfeld getragen oder festgehalten wird

■ Spielunterbrechungen nach einem Tor (Anstoss), bei Verletzungen, nach einem 
"Handspiel"

■ Nach einem Tor wird das Spiel in der Spielfeldmitte fortgesetzt

■ Der Torwart darf den Ball mit der Hand spielen, auch außerhalb des sonst 
üblichen "Strafraumes", sofern das Herauslaufen nicht übertrieben wird

■ Eckstöße gibt es nicht, ebenfalls keine Strafstöße

■ Von der Seite her wird der Ball wieder aufs Spielfeld geworfen 

■ Bei „Toraus" erfolgt der Abschlag/Abstoß durch den Torwart

■ Spielball: Leichtspielball Gr. 4 (290g) 

■ Eine Turnierabsage (nur in dringenden Notfällen) sollte 4 Tage vor Spieltermin 
erfolgen, bei kürzeren Absagen sind dem jeweiligen Ausrichter 20,00 € als 
Verdienstausfall zu zahlen. (Eine Meldung an die Spruchkammer erfolgt nicht – 
Ausnahme: Nichtzahlen des Verdienstausfalles)

 



Fair-Play-Liga 

Diese Fair-Play-Liga besteht aus 3 Regeln:

1. Schiedsrichter-Regel:
Die Kinder entscheiden selbst!
Die Regeln im Kinderfußball sind einfach. Da kein Schiedsrichter
auf dem Platz ist, lernen die Kinder, Verantwortung für sich selbst
und Mitverantwortung für andere zu übernehmen. 

2. Trainer-Regel:
Die Trainer begleiten das Spiel aus der Coaching-Zone!
Die  Trainer  verstehen  sich  als  Partner  im  sportlich  fairen
Wettkampf. Sie verstehen sich als Vorbilder im Sinne der Kinder.
Sie geben nur die nötigsten Anweisungen und helfen den Kindern
bei  der  Regulierung  des  Spiels.  Die  finale  Einhaltung  der
Spielregeln obliegt den Trainern!

3. Fan-Regel:
Die Fans/Eltern halten Abstand zum Spielfeld!
Durch  die  ca.  15m  vom  Spielfeld  entfernte  Fanzone  wird  die
direkte  Ansprache  an  die  Kinder  von  außen  unterbunden.  Die
Kinder können so ihre eigene Kreativität im Spiel entfalten; ihnen
wird das Spiel zurückgegeben! 

Anfeuern ja – Steuern nein!


